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NEUER PRAXISPARTNER: DR.MED.MARCEL SANDMANN
Wir freuen uns sehr, dass wir Herrn Dr. Marcel Sandmann als neuen Partner für unsere Praxis gewinnen 
konnten. Er ist Facharzt für Innere Medizin und Gastroenterologie und absolvierte seine Weiterbildung 
im Klinikum Dortmund von 2006-2012 unter der Leitung von Prof. Michael Heike.
Von 2013-2019 arbeitete Dr. Sandmann dort als Oberarzt und erhielt 2014 ein Stipendium an der  
Universität von Birmingham, Alabama, USA. 

Neben seinem wissenschaftlichen Interesse mit mehreren Veröffentlichungen ist Dr. Sandmann von 
Beginn an seiner Laufbahn ein begeisterter Endoskopiker. Er hat über die Jahre zahlreichen Ärzten 
spezielle endoskopische Techniken beigebracht und unter anderem eine besondere Methode mitent-
wickelt, die Vollwandresektion im Darm nach Dortmunder Methode. Zusätzlich engagiert er sich als 
Dozent an der Heidelberger Medizinakademie mit regelmäßigen Vorträgen deutschlandweit.

2019 wurde Dr. Sandmann eine besondere Ehre zuteil. Er war für den Burda Award in der Kategorie 
Engagement des Jahres nominiert (ausführlicher Bericht siehe Rückseite).

Frohe Weihnachten - auf ein schönes 2020!
Liebe Kolleginnen und Kollegen, liebe Patientinnen und Patienten,

zum Jahresende möchten wir uns auf diesem Weg bei Ihnen für die gute  
Zusammenarbeit und langjährige Treue bedanken.
Wir wünschen allen ein frohes, besinnliches Weihnachtsfest und alles Gute für das 
kommende Jahr.

Ihr Team der Gastro-Praxis-Herne

Folgen Sie uns auf Facebook!
https://www.facebook.com/gastro.praxis

Neues Medikament (Filgotinib) zur Behandlung des Morbus Crohn in der Erprobung
Unsere Praxis beteiligt sich an einer internationalen Untersuchung zur Wirksamkeit einer in 
der Erprobung befindlichen Studienmedikation bei Patienten, die an Morbus Crohn leiden. 

Im Rahmen einer Langzeituntersuchung wird ein sogenannter „JAK1-Hemmer“ als Studien-
medikation eingesetzt. Dieses Medikament befindet sich noch in der Erprobung und wird 
einmal täglich als Tablette eingenommen. Es blockiert die Wirkung einer Untereinheit soge-
nannter Januskinasen (JAK), und zwar von JAK1, einem Protein, das für die chronische Ent-
zündungsreaktion in der Darmschleimhaut bei chronisch entzündlichen Darmerkrankungen 
mitverantwortlich gemacht wird, die unter anderem über die mit dem Darm assoziierten  
Immunzellen vermittelt wird. 

Die Studienmedikation soll eine Überstimulation der Immunzellen verhindern, welche eine anhaltendene Entzündung der Darm-
schleimhaut verursacht. Die Studienmedikation soll somit gegen Symptome wie Bauchschmerzen, Durchfall und Blut im Stuhl  
wirken. Detaillierte Informationen zum Ablauf der Studie sind über unsere Ärzte und Frau J. Zemke sowie S. Peplinski im Studien-
sekretariat (Tel. 02323 / 9462238) unserer Praxis zu erhalten.
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BURDA AWARD 2019
Die Felix Burda Stiftung zeichnet seit 2003, als Highlight des jährlichen Darmkrebs-
monat März, die erfolgreichsten, innovativsten und herausragendsten Projekte und 
Leistungen auf dem Gebiet der Darmkrebsvorsorge mit dem Felix Burda Award aus. 

Mit über 2,6 Milliarden Kontakten - dank der Berichterstattung in Print-, Radio-, On-
line- und TV-Medien - ist er heute die einzige Veranstaltung in Deutschland, die dem 
Engagement gegen Krebs eine medial derart viel beachtete Bühne bietet und zählt zu 
den begehrtesten Networking-Events der deutschen Health Community.

In diesem Jahr war Dr. Marcel Sandmann zusammen mit Marc Raschke als Vertreter 
des Klinikum Dortmunds für das Engagement des Jahres 2019 nominiert.

Das Klinikum Dortmund hat für seine Aufklärungsaktion zur Darmkrebsvorsorge ein 
sehr originelles Szenario entworfen. Darin hat ein Darmtumor den Facebook-Kanal 
des Klinikums feindlich übernommen - daher der Hashtag #tumortakeover. 

Im Verlauf der Kampagne konnten Besucher der Facebook-Seite verfolgen, wie Ärzte 
den Tumor bekämpfen, und erhielten dabei Informationen über den Darmkrebs, seine 
Prävention und seine Behandlung. Zu den Höhepunkten zählten Live-Übertragungen, 
etwa von einem Chat zwischen Arzt und Interviewer auf einer Herren-Toilette, von einer nachgestellten Darmresektion an einem  
Pizzateig und von einer Polypenabtragung in einem Schweinedarm. 

Das Klinikum Dortmund hat das Thema Darmkrebsvorsorge damit auf eine sehr ungewöhnliche, unterhaltsame und zugleich lehr-
reiche Weise aufgegriffen und die Öffentlichkeit über einen bisher eher wenig genutzten Kanal aufgeklärt – eine Kampagne mit 
Vorbildcharakter.

Dietrich Hüppe zum Ehrenmitglied der DGVS ernannt
Während der Jahrestagung der DGVS (Deutsche Gesellschaft für Verdauungs- und 
Stoffwechselerkrankungen – die Fachgesellschaft aller deutschen Gastroenterologen 
in Klinik und Praxis) wurde Dr. med. Dietrich Hüppe aus Herne am 2.10.2019  zum 
Ehrenmitglied der Gesellschaft ernannt. Er ist bisher der einzige niedergelassene  
Gastroenterologe, dem diese Auszeichnung zu Teil wurde.

In seiner Verleihungsrede in Wiesbaden führte Prof. Stefan Zeuzem aus:

Mit der Ehrenmitgliedschaft der DGVS wird in diesem Jahr Dietrich Hüppe ausge-
zeichnet. Neben dem Facharzt für Innere Medizin erwarb Herr Hüppe die Teilgebiets-
bezeichnung Gastroenterologie sowie die Zusatzbezeichnung Ernährungsmedizin. 

Dr. Hüppe ist seit 1992 niedergelassen und hat sich über viele Jahre im Berufsverband Niedergelassener Gastroenterologen, im BDI 
der Deutschen Gesellschaft für Innere Medizin sowie der Deutschen Gesellschaft für Gastroenterologie, Verdauungs- und Stoffwech-
selkrankheiten, der Deutschen Leberstiftung und zahlreicher anderer Organisationen höchst verdient gemacht. 

Von herausragender Bedeutung sind seine Versorgungsforschungsprojekte auf dem Gebiet der chronischen Virushepatitiden, 
den Komplikationen der Leberzirrhose, der Epidemiologie und Prävention des kolorektalen Karzinoms sowie den entzündlichen  
Darmerkrankungen. 

Er ist Verfasser oder Co-Autor von über 100 Originalbeiträgen und hat aktiv an zahlreichen klinischen Studien der Phasen 2 bis 4 
teilgenommen. Die Deutsche Gesellschaft für Gastroenterologie, Verdauungs- und Stoffwechselkrankheiten ernennt Herrn Dr. med. 
Dietrich Hüppe zum Ehrenmitglied insbesondere für seine Leistung im Deutschen Hepatitis C-Register der Deutschen Leberstiftung. 
Es handelt sich hier um eines der weltweit größten Register mit zahlreichen Originalpublikationen zu den verschiedenen Aspekten 
der Diagnostik und Therapie der Hepatitis C.


